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Uttbcit: .SRan fann bie SRcfultate biefe« Saget« in befonbetc unb

allgemeine tfeeilen. ©ic bcfcnbctcn weltfee ba« ©ttitfeten »on

Sagctbütttn, bie ©inübung tei Sagctortuung, bie Sefotgung bet

SRatural»cr»ftcgung unb ben StanSpott »on SRannftfeaft unb SRa»

tetial umfajfcn, waten bcccutcnt. ©lc wutben es nod; mefet

but* ben Utnpanb, laß tle neue Slrmccotganifation unb ba« neue

$tiittilatung«gcwcfer jum ctpcnmal feiebei in Slnwenbung famen

unt in golge bieoen aud) ba« neue ©rctcittcgtcmcnt in'« geben

ttat. SRan hatte Utfadjc, iu jcber Sejiefeung juftieben ju fein;
befonbet« bcflanb ba« »r)intcrlabungsgcwcfet feine Srobe treffliefe

unb pößte bet SRannftfeaft unbedingte« Sctttaucn ein. SRotfe giö»

ßtt fti-Ute pefe bet allgemeine Stufen bes Saget« feetau«, ©ie
gtößten ©egnet bet Sagctübungcn übetjeugten pefe nun mit ci»

genen Slugen, baß ein Saget in »ielen Sejiefeungen ben witflidjcn
Serfeältniffen im gelbe nafee fommt, wäfetenb bie Grerjirplafc»
Übungen wenig übet äbnlicfet ©plctc bet Äinbcr feinau«gefeen.

©ie $i(>e war im Safer 1868 fo btürfcnb, baß bie Scfcfewctben

feietbuttfe etbcblid; »etmefett wutben ; ein anbete« SRal fann ba«

Säger »iedeitfet im SBaffer fefetoimmen, ein britte« SRal »om
©turnt faft weggefegt wetben. Slbct fotefee SBcefefcffätt'c pnb ge»

tabe nötfeig für bie gclbgcwöfenung. tlcbetbicß ctfeiclt man in
golge bei SWanöoct ba« SJtittageffcn oft erft SlbenbS 7 Ufer, ober

mußte fdjon SRetgcn« um 2 Ufet aufttedjen unb meilenweit auf
ben SWanöotitpIajj marftfeiren, ganj wie im Ätieg. ©efeon ba»

buttfe, baß ba« bättiftfee Sfelcgmi. welefee« jur ©djläftigfeit neigt,
etwa« aufgerüttelt wutbe, witfte ba« Sagetlcben etftifcfecnb. ©in
teitenber ©ebanfe war ferner, tie Scweglitfefeit, wetefee jefct im
gelb eine $auptrode fpielt, ju entwideln. Sn biefer Sejiefeung
feaben SReiteret unb Slttidciic »iel gelernt, ©ic gaferjeuge. füferen
über ©torf unb ©tein, 93crg auf, Serg ab, Sferbe Pürjtcn, neue

mußten eingefpannt weiten, ©ie 8 ©efcfeüfjc einet Sattetie

ptofctcn jwar niefet immer in bemfelben SRoment uub in ter
gleicfeen ©ntfernung afe, aber pe Ifeaten e« boefe fdjncdcr al« frü»
feer, unb bie ©tfeüjfc Mieten »on unerwarteten ©teden au« übet
bie $aibe, balb buttfe einen SBatt, balb buttfe einen J^öfecnfamm

geberft. ©ic SRcitctcl gewann ©etbpoetttauen; pe fafe, wie bie

3nfantcrie ben »crgcblicfecn Serfutfe matfete, reefetjcitlg ein Siercd

ju bilben, unb pefe auf Änäucl beftferänfen mußte; pe fafe, baß

bie Sferbe tiefe bet gtößcicn SlnPtengung munter, widig unb

fräftig blieben, ©a« ftfencttftfeicßcnbc ©ewefer bcr Infanterie
»urbe burd; bte blifjfefeitedcn SScwegungcn ber SReiterei parali
prt. Sluefe SBcttrcnncn unter ben Dfpjteren witften tn biefet

SRfifetung." (Sl. SR. 3.)

gtanftclefe. (SRititätiftfect Unterliefet.*) 3n ben ©taat«»

Äotlcgftn unb Sijcccn (©qmnapen) wfrb fortan auefe Untertitfet
fm ©rtrjfrcn ertfetttt werben. 3n golge beffen feat ber Ärieg«»

tntnifter eine größere Slnjafel »on 6feaffcpot»fflcwefetcn an bfe

»etfefetebenen ©gmnajien »citfeciten laffen. Slrtittcttcofpjtcre fotten
ben Untettidjt in bemfelben ettfetiten.

— (©eneral be gaittt..) ©cr SRonttcur, in feinem ofpjicl»
ten Sfeeile, bringt ein faifctlitfec« ©efret, battrt »om 26. ©e»

jember, buttfe welefee« Se'cr Soui« ©arl SfeiüpP bc gaidi), ©i»
»ipen«=©encral, Sräftbent bc« Äomite'« bcr Snfanterie, Senator
unb Slbjutant bc« Äaifer«, ble 3Rititär»3Äcbaitlc »erltcfeen wirb,
©tt 3Rttftät=SReba(tte tp auSftfeließlftfe für Untetofpjietc unb ©ol»
baten feepimmt unb witb außer »on biefen nur »om Äaifer unb

ben SRarfefeätten getragen. ©Ic Scttclfeung bet SRilitär=3Rcbaitte

an einen ©eneral fft bafeer eine ganj befonbere SluSjciefenung,

bie nur fefer feiten gewäfert wirb unb bie bemerft ju werben

»erbient, wtnn pc bem ©ieger »on SRcntana ju Sfeeil wirb.

Sari«, 26 SRai. (©ementi. — ©te Sagerübungen,) SRcfercrc

3outnale feaben bte auf ben ©ifenfeafenftatienen »orgenommetten

Uebungen fm ©in» unb Slnswaggoniren ber Sruppen unb bc«

Ärfcg«matertal« mit ©etütfeten »on bcootPefeenbcn frtegetifefeen

©refgniffen In Serbfnbung gebtaefet; bcr „Moniteur de l'Armöe"
gtbt nun biefen Äombinationen gegenüber bie ©tftärung ab, baß

blefc jefct »otgenommenen unb fn Sufunft fefet oft ut wiebet»

feotenben Uebungen einjig unb altein ben ßwti feaben, bfe burefe

Ht Sltnbcrurtgen im SRattrialc, bcr Scwdffnung tc. gebotenen

SRobipjirungcn bc« bcjügtiefeen SReglement« »otjunefemen unk

»iefe« SReglemcnt füt ble ©tablimng unb Sluffeebung bet UcbungS»

läget ptaftifdj ju »etwertfecn.

©ic UcbungSlaget feaben jefet eine betattige SluSbefenung gc»

Wonnen, taß faft fämmttidjc SRannfdjaftcn wenigftenS ein», jum
gtößeten Sbeile fogar jwtimal baran tfecilnefemen fönnen. 3m
3abie 1869 werben oon 21 3äget»SataiHoncn 13 »on bet Sinie

unb eins »on bet ©atbc im Saget fein, u. j. 4 ju@aint»3Raur, 3

ju ©atfeona», 6 ju ©fealonS unb 1 ju Sanncmcjan. Son ben

7 anberen eines tn 6i»ita»cctfeia eine« in ©etif; bie übti»

gen fünf waten im 3afetc 1868 im Saget unb ftefeen in
©arnifonen, wo fttfe Slttittctie»©tfeu(cn bepnben. Son ben

IOO Sinien'3nfantcttc»SRcgimentetn werben in biefem 3afere 55

Sagerübungen mitmaefeen, u. j. 12 in ©atfeona», 12 in ©alnt»

SRaui, 24 in ©fealon«, 3 in Sa«»be«»Sane(cr«, 4 in Sannemejan.

Son ben übrigen 45 SRcgimentctn pnb 6 in Sllgier ober im

Äiitfecnpaatc; bie repitenben 39 pnb faft atte (m 3afere 1868
im Sager gewefen. ©ic gefammte Snfanterie ber ©arbe nimmt

attjäferlidj an ben Uebungen im Saget ju @aint»3Rattr Sfetil.
Slußct ben Äa»adctic»SRegimentem bet bcr Sltmee fn Sttgiet

unb jenen bet @atbe»©i»lpon feaben wir notfe 50 Äasaderic»

SRegimenter; »on biefen werben in biefem Safere 13 in ben Sa«

gern oon ©fealon« unb Sannemejan fein; im »orlgen Safere

waten 11 im Saget, unb tn btefem 3afetc pnb 3 in Sllgier.

Son ben Slttittctic»SRcgfmentem ftfeieft jebe« jäfetlitfe 25 fei« 30
Sattetien fn'« Saget, unb feaben biefe SRegimcntet außetbem ade

ifete ©tfeuten unb ©efefeßpläfec.

Her fdxitbtnt».

SBcfße« ©efefeßputoer. ©cit mefereren Saferen war matt

barauf bebadjt, ba« gcwöfenliefec ©efeießputoer burefe eine anbere

efeemifefee SWifefeung ju eiferen; aber ade Äompoptioncn, wie jene

btr ©efeießbaumwod« unb be« SRfettoglijccrin«, bieten »iele ®e>

faferen bet iferem ©ebrauefee; übctbfcß feat ein Su*oer nur bann

ptaftifdjen SBertfe, wenn man in aden gätten fefne Äraft tentro»

liren fann, wie mtt bcr Srobirmafefeine SRobel.

©a« weiße ©tfeießpuloer fdjelnt, bef geringem Äeftcnprcifc, bm

gewünfefeten Slnforberungen ju entfpreefeen; e« pefet SWefel, Äalf
ober putoeviptttr SRagncpa äfenlicfe, »etutfaefet webet SRauefe notfe

glamme an ber SRünbung bc« SRofets unb fann bafeer mtt Sor»

tfeeil tn ben fafemattttten Satterien »erwenbet werken. @* be»

ftefet au« 48 Sfeeiten Sotafefee»Sfelorat, 29 Sfeetlen gelben Sot»

aftfec=Srufftat« unb 23 Sfeeiten Suder beper Dualität, ©a«

Srufpat muß in eifemen Scfeältnfffen fo lange getrotfnet wer»

ben, bi« e« fo weiß ift wie ©felorat; bte »erftfeiebenen ©ubpanjen
muffen juerff getrennt in fefer fefne« Snt»« »trwanbett werben

bann »ermengt man pc mittet« eine« fonifefecn ©lebe*, wctdje

Dptratfon nut wenige SRinutcn bauert unk gar fetne ©tfafet
bietet; bann labe man wie mit bem biSfeerigen ©efeleßpntoet.

Set ©rcH, ftüW « Sie. in Süti% ift foebett

erfefcienen:

lte Üommontro
2>er <££er$lcr=9ieglemcttte»

Solbaten;, Äompagnie;, 35atailIon8= unb lirailteurfdjule.
9lene umgearbeitete Sluftage

na* ben burcti 33unbe#befcMufj oom 22. 3)ej. 1868

beftniti» eingeführten SReglententen.

Sartonntrt. 5ßrei« 50 SR»».

Unfer Äommanbobücfelefn emppefett ftd) als uncntbefertitfeeS

^ülfsbütfelein für Dfpjicre unb UntcrofPjfere um fo mefer ba

e« neben ben Äommanbo« auefe futje erläutembe SRotijen ent»

feätt. ©in mttljatiß für bie ©djityenbataillone wutbe »on

J&ctrn eibg. Oberft »on ©ali« genefemigt.
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Urlbcil: .Man kann rie Resultate dieses LagcrS in bcsondcre nnd

allgcmcinc thcilcn. Dic bcscndcrcn, welche da« Errichten »on
Lagcrbüttcn, die Einübung der Lagcrorrnung, die Besorgung dcr

NaluralvcrpftcguiH und den Transport von Mannschaft und
Matcrial umfassen, waren bcccutcnd. Sic wurdcn cs noch mchr
durcb dcn Umstand, laß die neue Armcccrganisaticn und da« ncuc

HiMcrladungSgcwchr zum crstcnmal hiebci in Anwcndung kamcn

und in Folge hievon auch da« ncuc Ercrcirrcglcnicnt in's Leben

trat. Man battc Ursachc, i» jcdcr Bczichung znfricden zu sein;
besonders bestand das Hinterladungsgcwehr seine Probe trefflich
und flößte dcr Mannschaft unbcdingtcS Vertrauen cin. Noch größer

stellte sich dcr allgcmcinc Nutzcn dc« Lager« heraus. Die
größtcn Gcgncr dcr Lagcrübungcn übcrzcugtcn sich nun mit
cigcncn Äugen, daß cin Lager in vielen Beziehungen den wirklichen

Verhältnissen im Fclde nahe kommt, während die Crcrzirxlatz-
Kbungen wenig übcr äbnliche Spiele dcr Kinder hinausgehen.
Die Hitze war im Jahr 1863 so drückend, daß die Beschwerden

hierdurch erheblich vermehrt wurden; ein anderes Mal kann das

Lager viclleicht im Wasser schwimmen, ein drittes Mal vom
Sturm fast wcggcfcgt werden. Aber solche Wcchsclfällc sind

gerate nöthig für die Fcldgcwöhnung. Ueberdieß crhiclt man in
Folgc dcr Manövcr das Mittagessen oft erst AbcndS 7 Uhr, odcr

mußte schon Morgens um Uhr aufbrechen und mcilcnwcit auf
dcn Manövrirplatz marschircn, ganz wic im Kricg. Schon
dadurch, daß das dänische Phlegma, wclchcs zur Schläfrigkcit ncigt,
etwas aufgerüttelt wurdc, wirkte da« Lagcrlcben erfrischend. Ein
leitender Gedanke war fcrncr, rie Beweglichkeit, wclche jctzt im
Feld eine Hauptrolle spielt, zu entwickeln. Jn dicscr Bczichung
habcn Reiterei und Artillcric viel gelernt. Die Fahrzeuge fuhren
über Stock und Stein, Bcrg auf, Berg ab, Pferde stürzten, neue

mußten eingespannt wcrdcn. Die 8 Geschütze eincr Batterie

protzten zwar nicht immcr in dcmsclbcn Momcnt uud in dcr

glcichcn Entfernung ab, aber sie thaten eê doch schneller als früher,

und die Schüssc blitzten von unerwarteten Stcllen aus über
die Haide, bald durch einen Wall, bald durch einen Höhenkamm

gedeckt. Die Rcitcrci gewann Selbstvertrauen; sie sah, wie die

Infanterie dcn vergeblichen Versuch machie, rechtzeitig ein Viereck

zu bilden, und sich auf Knäuel beschränken mußtc; sie sah, daß

die Pferde, trotz dcr größcrc» Anstrengung muntcr, willig und

kräftig blieben. DaS schncllschicßcnde Gcwehr dcr Infanterie
wurde durch die blitzschnellen Bewegungen der Rciterci parali
siri. Auch Wcttrcnnen untcr dcn Ofsizieren wirktcn in dicscr

Richtung." (A. M. Z.)

Frankrcich. (Militärischer Untcrricht.) Jn den StaatS-
Kollegien und Lycccn (Gymnasien) wird fortan auch Unterricht
im Ererzircn ertheilt werden. Jn Folge dessen hat der Kriegsminister

eine größere Anzahl von Ehassepot-Gewehren an die

verschiedenen Gymnasien «ertheilen lassen. Artillerieoffiziere sollen

dcn Untcrricht in dcmsclbcn ertheilen.

— (General de Failly.) Dcr Moniteur, in seinem offiziellen

Theile, bringt ein kaiserliche« Dekret, datirt »om 26.
Dezember, durch wclchcs Peter Louis Carl Philipp dc Failly,
Divisions-General, Präsident des Komite'S der Infanterie, Senator
und Adjutant de« Kaisers, die Militär-Medaille verliehen wird.
Die Militär-Medaille ist ausschließlich für Unteroffiziere und

Soldaten bestimmt und wird außer »on diesen nur vom Kaiser und

den Marschällen gctragcn. Die Verleihung der Militär-Medaille
an einen General ist daher eine ganz besondere Auszeichnung,
die nur sehr selten gewährt wird und die bemerkt zu wcrden

verdient, wenn sie dem Sieger von Mentana zu Thcil wird.

Pari«, 26 Mai. (Dcmenti. — Die Lagerübungen.) Mehrere

Journale habe» die auf den Eisenbahnstationen vorgenommenen

Uebungen im Ein- und Answaggoniren der Truppen und dcê

Kriegsmaterials mit Gerüchten »on bevorstehenden kriegerischen

Ereignissen in Verbindung gebracht; dcr „Ickoniteur às I'^,rm6s«
gibt nun diesen Kombinationen gegenüber die Erklärung ab, daß

diese jetzt Vorgenommenen und in Zukunft sehr oft zu
wiederholenden Uebungen einzig und allcin dcn Zweck haben, die durch

die Aenderungen im Materiale, der Bewaffnung :c. gebotenen

Modisizirungcn des bezüglichen Reglement« vorzunehmen und

oieses Reglement für die Etablirung »nd Aufhebung dcr Uebungslagcr

praktisch zu verwerthen.

Die UebungSlager haben jctzt cine dcrartigc Ausdehnung

gcwonncn, daß fast sämmtliche Mannschaften wenigstens cin-, zum

größcrc» Theile sogar zweimal darà» thcilnchmcn könncn. Im
Jahrc 1869 wcrdcn von 21 JZgcr-Batailloncn 13 von dcr Linie

und eins von der Garde im Lager scin, ». z. 4 zu Saint-Maur, 3

zu Sathonay, 6 zu ChalonS und 1 zu Lanncmczan. Von den

7 anderen eincs in Civitavecchia, cinc« in Setifz die übrigen

fünf waren im Jahre 1868 im Lager und stchcn in
Garnisonc», wo sich Artillerie-Schulen befinden. Von den

100 Linicn-Jnfantcric-Regimentern wcrdcn in dicscm Jahre 55

Lagerübungen mitmachen, u. z. 12 in Sathonay, 12 in Saint-
Maur, 24 i» ChalonS, 3 in Paê-deê-LancierS, 4 in Lannemczan.

Von dcn übrigcn 4b Regimentern sind 6 in Algier oder im

Kirchenstaate; die rcstircnden 39 sind fast alle im Jahre 1868
im Lager gcwcscn. Die gesammte Infanterie der Garde nimmt

alljährlich an den Uebungen im Lager zu Saint-Maur Theil.
Außer den Kavallerie-Regimentern bei dcr Armee in Algier

und jcncn dcr Garde-Division haben wir noch SO Kavallerie-

Regimenter; von diesen werden in diesem Jahre 13 in dcn

Lagern von ChalonS nnd Lannemezan scin; im »origcn Jahre

waren 11 im Lager, und in diesem Jahre sind 3 in Algier.
Von dcn Artillerie-Regimentern schickt jedes jährlich 2S bi« 3V

Batterien in'S Lagcr, und haben diese Regimenter außerdem alle

ihre Schulen und Schießplätze.

Verschiedenes.

Weißes Schießpulvcr. Seit mehreren Jahrcn war man

daraus bedacht, das gewöhnliche Schießpulver durch eine andere

chemische Mischung zu ersetzen z aber alle Kompositionen, wie jene

der Schießbaumwolle und des Nytroglyccrin«, dielen »tele

Gefahren bei ihrem Gebrauche; überdieß hat ein Pulver nur dann

praktischen Werth, wenn man in allen Fällen feine Kraft kontro-

liren kann, wie mit der Probirmaschine Nobel.

Da« weiße Schicßpulver fcheint, bei geringem Koftenxreise, dm

gewünschten Anfordcrungcn zu entsprechen; eS sieht Mehl, Kalk

cder pulverisirter Magnesia ähnlich, verursacht weder Rauch noch

Flamme an der Mündung de« Rohr« und kann daher mit Antheil

in den kasemattirten Batterien verwendet werden. E«

besteht au« 48 Theilen Potasche-Chlorat, 29 Theilen gelben Pot-
aschc-Prussiat« und 23 Theilen Zucker bester Qualität. Da»

Prusfiat muß in eisernen Behältnissen so lange getrocknet werden,

bi« es so weiß ist wie Chlorst; die verschiedenen Substanzen

müssen zuerst getrennt in sehr feines Pulver verwandelt werden

dann vermengt man sie mittels eine« konischen Siebe«, welch«

Operation nur wenige Minuten dauert und gar keine Gefahr
bietet; dann lade man wie mit dem bisherige» Schießpnlvet.

Bei Orell, FüM « «te. in Zürich ist soebe»

erschienen:

Die Sommando
der Exerzter-Reglemente.

Soldaten-, Kompagnie-, Bataillons- und Tirailleurschule.

Reue umgearbeitete Auftage
nach den durch Bundesbeschluß vom 22. Dez. 1868

definitiv eingeführten Reglementen.

Cartonnirt. Preis 50 Rpp.
Unser Kommandodüchlein empfiehlt sich als unentbehrliches

Hülssbüchlein für Offiziere und Unteroffiziere um so mehr, da

es neben den Kommandos auch kurze erläuternde Notizen

enthält. Ein Anhang für die Schützend «taillone wurde »on

Herrn eidg. Oberst »on Sali« genehmigt.
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